
 

 

 
 

 
 
 
Pressemitteilung  
 
  

Aktive ETFs: First Private schließt strategische Partnerschaft mit 
dem Technologiepartner NaroIQ 
 
 
• Die Kapitalverwaltungsgesellschaft First Private ergänzt ihr Angebot um aktive ETFs sowie 

ETF-Share-Klassen für UCITS-Fonds und kooperiert dafür mit der digitalen 
Fondsinfrastrukturplattform NaroIQ. 

• Mithilfe der digitalen Infrastruktur von NaroIQ erschließt sich First Private einen effizienten 
Zugang zum dynamisch wachsenden Markt für aktive ETFs. 

• First Private setzt dabei weiterhin auf die eigene KVG-Lizenz und hält an der bestehenden 
Wertschöpfungskette mit Universal-Investment-Gesellschaft (Fondsadministrator) und 
Verwahrstellen fest. 

 
Frankfurt am Main, 20. Mai 2026 –  First Private Investment Management geht eine 
strategische Technologiepartnerschaft mit dem Infrastruktur-FinTech NaroIQ ein, um neben 
ihren Publikumsfonds und Mandaten künftig aktive ETFs aufzulegen und zu 
managen. Darüber hinaus sollen für Publikumsfonds zusätzlich ETF-Share-Klassen 
angeboten werden. So wird das bestehende Produktformat um eine für die Zukunft 
essenzielle Komponente erweitert. Der erste ETF-Launch ist für das zweite Halbjahr 2026 
geplant. Dank der digitalen Infrastruktur von NaroIQ erhält First Private auf Basis ihrer 
eigenen deutschen KVG-Lizenz einen Zugang zum ETF-Markt ohne dabei auf 
kostenintensive externe Strukturen ausweichen zu müssen. So kann die etablierte 
Wertschöpfungskette mit Universal-Investment-Gesellschaft als Fondsadministrator und den 
Verwahrstellen von First Private effizient fortgeführt werden. 
 
Strategischer Schritt in einen Wachstumsmarkt 

 
Mit dem Einstieg in aktive ETFs reagiert First Private auf die strukturell steigende Nachfrage 
nach börsengehandelten Investmentlösungen. Insbesondere im Privatkundensegment 
verlagern sich Anlageentscheidungen zunehmend auf digitale Plattformen und Neobroker, 
während institutionelle Investoren die hohe Liquidität und kontinuierliche Preisbildung von 
ETFs in volatilen Marktphasen schätzen. Der europäische ETF-Markt verzeichnete laut 
ETFGI im Jahr 2025 Rekordzuflüsse von über 300 Milliarden Euro. Aktive ETFs entwickeln 
sich dabei besonders dynamisch: Das verwaltete Vermögen stieg laut Morningstar auf 78,4 
Milliarden Euro, ein Plus von rund 50 Prozent gegenüber dem Vorjahr.  
 
Durch die Einführung eigener aktiver ETFs sichert sich First Private einen direkten Zugang 
zu diesem dynamischen Wachstumssegment. In der Zukunft soll diese ETF-Infrastruktur 
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https://www.morningstar.com/business/insights/research/european-active-etfs


 

 

über die Plattform First Private Investment Partners auch anderen Fondsinitiatoren 
angeboten werden. 
 
„Unsere Kooperation mit NaroIQ reiht sich ein in unseren strategischen Ausbau unserer 
KVG-Services für externe Fondspartner. So können wir mit unserem Multi-Boutiquen-
Netzwerk FP Investment Partners komplexe und innovative Anlagestrategien abbilden, von 
derivativen Lösungen über aktive Fonds, jetzt auch ergänzend im ETF-Mantel, als alleinige 
Lösung wie auch als Share-Klasse“, sagt Alexander Preininger, CEO von First Private 
Investment Management. 
 
„Mit First Private zeigt eine der anspruchsvollsten deutschen KVGen, dass aktives 
Management und der ETF-Mantel kein Widerspruch sind. Unsere Infrastruktur vereinfacht 
den Einstieg in den ETF-Markt, ohne dass operative Abläufe neu aufgesetzt werden müssen. 
Bestehende Wertschöpfungsketten, Partnerschaften und Teamstrukturen bleiben erhalten“, 
erklärt Chris Püllen, Mitgründer und CEO von NaroIQ. 

 

NaroIQ etabliert einen weiteren Weg zur ETF-Emission 

 
Für KVGen wie First Private, die aktive ETFs emittieren möchten, standen bislang zwei 
Optionen zur Verfügung: Der Aufbau einer eigenen Infrastruktur, der mit hohem Aufwand in 
Bezug auf Kosten, Personal und Zeit verbunden ist. Alternativ führt die zweite Option, das 
Outsourcing an White-Label-Plattformen, zu erheblichen Fixkosten, einem Kontrollverlust 
über die eigene Wertschöpfungskette sowie zur operativen Einschränkung, keine ETF-
Anteilsklassen abbilden zu können. 
 
NaroIQ bietet eine dritte Option: Als BaFin-regulierter Infrastrukturanbieter stellt das FinTech 
die technologischen Bausteine bereit, die eine KVG neben den bestehenden 
Fondsbausteinen für die ETF-Auflage braucht – von den Schnittstellen zu Market Makern 
über die Anbindung an Fondsadministration und -verwahrstelle bis hin zu weiteren 
spezifischen Prozessen. Die KVG behält dabei ihre eigene Lizenz, ihre Partner und die volle 
Kontrolle. Das reduziert Kosten und Zeit zum Markteintritt. 
 
 
 
 
Über First Private Investment Management 
 
Als unabhängige, technologieaffine Investment-Boutique fokussiert sich First Private auf das 
regelbasierte, quantitative Management von Aktien und Liquid Alternatives auf Basis 
modernster Methoden wie etwa Künstlicher Intelligenz. Ihre innovativen Strategien bietet der 
Manager über Publikums- und Spezialfonds an. Gleichzeitig stellt First Private seine 
historisch gewachsene KVG auch aufstrebenden externen Advisorn und 
Managern zur Verfügung. Die Gruppe verwaltet schwerpunktmäßig in der DACH-Region ein 
Volumen von 3,4 Milliarden Euro (Stand 31. Dezember 2025) für institutionelle und private 
Anleger. Mehr Informationen unter: https://www.first-private.de 
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Über NaroIQ 
 
NaroIQ bietet Kapitalverwaltungsgesellschaften und Fondsinitiatoren eine neue und echte 
Alternative, um ETFs auflegen zu können. Durch seine modular aufgebaute 
Technologieplattform können Fondsanbieter ETF-fähig werden, ohne auf kostspielige White-
Label-Lösungen oder aufwendiges und zeitintensives Inhousing zurückgreifen zu müssen. 
Das Unternehmen wurde von Chris Püllen und Nils Krauthausen 2022 gegründet und wird von 
führenden europäischen VCs und Fintech-Experten unterstützt. Mehr Informationen unter 
https://www.naroiq.com/de  
 
 
Pressekontakt NaroIQ: 
 
 
NaroIQ GmbH 
Im Mediapark 5 
50670 Köln 
Pressekontakt: Chris Püllen, CEO und Mitgründer 
press@naroiq.com 
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